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Haftungsausschluss 
Die Notfallmedizin unterliegt einem kontinuierlichen wissenschaftlichen und medizinischen 
Erkenntnisgewinn. Diagnostische und therapeutische Verfahren sowie technische Standards 
entwickeln sich fortlaufend weiter und können sich jederzeit ändern. 
Diese Verfahrensanweisungen dienen als standardisierte Handlungsempfehlungen für die präklinische 
Notfallversorgung sowie der Aus- und Fortbildung des rettungsdienstlichen Personals. Sie wurden mit 
größtmöglicher Sorgfalt und auf Grundlage des zum Zeitpunkt der Veröffentlichung verfügbaren 
medizinischen und wissenschaftlichen Kenntnisstandes erstellt. 
Trotz sorgfältiger Erstellung kann keine Gewähr für die Vollständigkeit, Richtigkeit oder Aktualität der 
enthaltenen Informationen übernommen werden. Medizinische Erkenntnisse, rechtliche 
Rahmenbedingungen sowie organisatorische Vorgaben können sich nach der Veröffentlichung ändern 
und eine Anpassung der Inhalte erforderlich machen. 
Die Anwenderinnen und Anwender sind verpflichtet, die Inhalte unter Berücksichtigung des jeweils 
aktuellen medizinischen Wissensstandes, der geltenden rechtlichen Bestimmungen sowie der 
konkreten Einsatzsituation eigenverantwortlich zu prüfen und anzuwenden. 
Die Verantwortung für sämtliche diagnostischen und therapeutischen Entscheidungen sowie deren 
Umsetzung am Patienten liegt ausschließlich bei den jeweils handelnden Anwenderinnen und 
Anwendern. 
Eine Haftung der Herausgeber sowie der an der Erstellung und Fortschreibung beteiligten Personen 
für Schäden, die unmittelbar oder mittelbar aus der Anwendung dieser Verfahrensanweisungen 
entstehen, ist – soweit gesetzlich zulässig – ausgeschlossen. 
Maßgeblich ist jeweils die aktuell veröffentlichte Fassung der Verfahrensanweisungen. Frühere 
Versionen verlieren mit Inkrafttreten einer Neufassung ihre Gültigkeit. 
 
Hinweis: 
Wir bitten um rege Nutzung unserer Verfahrensanweisungen, bitten aber um Verständnis, dass 
jegliche Nutzung zu gewerblichen Zwecken aus urheberrechtlichen Gründen nicht gestattet ist! 
 


